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Bisher begnügen ſich die meiſten Blätter noch mit einer

geſchiedenen Papſtes und ſehen mit Recht von Erwägungen der

nur auf dem Gebiete unſicherer Conjecturalpolitikbewegen können
Auch tragen alle feierlichen Amtshandlungen der Curie einen

überaus langſamen und ſchwerfälligen Charakter und die

Cardinalscollegium ſeine geheimen Sitzungen abhalten ſoll und

des Conclaves in Rom eingetroffen ſein können

thatſächlich vollziehen müſſen wird man doch nich umhin
können ſchon jetzt eine wichtige T

derleglich wenn die Ultramontanen ſagen die Papſtwahl ſei
eine innere Angelegenheit der katholiſchen Kirche und wen ſie

als ihr Oberhaupt anerkenne der ſei es eben unabſetzbar
und unerſchütterlich für jede andere Macht

des Papſtes ihm gewiſſe Beziehungen und Rechte auf dem

weit ihm dieſe Beziehungen und Rechte gewährt werden können

weit ſeine hohe Würde einen legitimen Urſprung habe
dieſer Richtung hin können die weltlichen Mächte ſich abſolut

wiſſenhaften Prüfung der erfolgten Wahl entziehen Jn gewiſſem

ausüben können

es viele
heiligen römiſchen Reiche deutſcher Nation verliehene Veto aus

es für ſich zu reclamiren
nichts geholfen als einiger Perrücken und Schartekenſtaub

aufgewirbelt den wir in dem ohnehin ſo ſtaubwirbelreichen
Culturkampfe gut und gern entbehren können

lichen Einwirkungen hat der Reichskanzler ſchon vor Jahren im
Reichstage lebhaft perhorrescirt

das Conclave ebenſo legitim wie wirkſam dadurch g2 Geltung
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Das Conclave und die europäiſchen
Mächte

Der Tod Pius 1X und ſeine Folgen werden auf lange
Wochen und Monate die öffentliche Discuſſion in ganz Europa
beherrſchen vorausſichtlich in noch weit ger Grade als
die Kriſis welche in den orientaliſchen Wirren eingetreten iſt

Würdigung der perſönlichen und politiſchen Bedeutung des

zukünftigen Entwickelung der Dinge ab die ſich bei den ſpärlichen
bisher erſt aus der Siebenhügelſtadt eingelaufenen Nachrichten doch

Blitzeseile mit welcher der Telegraph das Conclave ſchon zu
ſammentreten ließ hat ſich als verfrühtes Product eines
phantaſievollen Kopfes erwieſen Vorläufig beſchäftigt man
ſich mit dem pomphaften Leichenbegängniß des verewigten
Oberhauptes der katholiſchen Kirche mit den bekanntlich ſehr
umſtändlichen Vorbereitungen für die Räume in welchen das

zählt die Tage ab in welchen die nicht italieniſchen Mitglieder

IJndeß bei aller Abneigung gegen müßige Betrachtungen über
nahezu unberechenbare Dinge die ſich binnen kürzeſter Friſt

in s Auge zu faſſen
ächte des europäiſchen

Es klingt ſehr X und unwi
die Stellung nämlich der weltlichen
Concerts zu dem Conclave

Dies Raiſonnement
hat nur den kleinen Haken daß die internationale Stellung

Gebiete des Völkerrechts gewährt und daß die Frage inwie

ganz unlöslich zuſammenhängt mit der andern Frage W
Na

nicht einer ernſten Beobachtung des Conclaves und einer ge

Sinne iſt dies Recht auch anerkannt in dem bekannten Veto
welches einige katholiſche Mächte wie Frankreich Oeſterreich
Spanien je einmal gegen je einen ihnen mißliebigen Candidaten

Aber praktiſch iſt die Frage damit keines
wegs erledigt denn dies Recht iſt eine ganz unzul ingliche
und unbrauchbare Waffe und es kann nicht dankbar genug
anerkannt werden daß die deutſche Reichsregierung nicht wie

Heißſporne verlangten das einſtmals auch dem

dem Schutte des Mittelalters wieder ausgegraben hat um
Damit wäre in der That gar

Solche äußer

Vielmehr wird ſich der Einfluß der weltlichen Mächte auf

bringen daß ſie die Anerkennung der international völkerrecht

ch bezeichnet

Vollzug ſeiner Wahl abhängig machen Bekanntlich tauchtes er die Nachricht auf Pius IX habe für den Fall

ſeines Todes neue Beſtimmungen über das Conclave getroffen
welche das bisher giltige canoniſche Gewohnheitsrecht in we
ſentlichen Punkten umſtürzten Etwas ſcheint hieran wahr
zu ſein denn der Telegraph meldet daß beſondere hierauf be
zügliche Jnſtructionen praesente cadavere verleſen worden
ſeien allein es fragt ſich ob dieſelben ſich auf formelle Neben
dinge beſchränken oder neues materielles Recht ent
halten Anſcheinend ſollen die Dinge ihren altgewohnten
regelrechten Gang gehen und namentlich die Berathungen
des Cardinalscolleguums in Rom ſtattfinden was ein
ausſchlaggebender Punkt wäre und in gewiſſem Sinne immerhin eine fllſchweigende Anerkennung des neuen Zuſtandes der

Dinge enthalten würde IJndeß damit iſt noch keine Garantie
für das Weitere gegeben und es wird eine ſchwierige Aufgabe
weiſer Staatskunſt ſein eine nach allen Seiten ſichere und
tactvolle Haltung gegenüber den Entwickelungen im Vatican zu
beobachten Namentlich auch für den kirchenpolitiſchen Conflict
im deutſchen Reiche dürfte viel darauf ankommen und der
Reichskanzler hat hier jedenfalls eine treffliche Gelegenheit
ſeine glänzenden Leiſtungen auf dem Gebiete der auswärtigen
Politik um ein neues Beiſpiel zu vermehren

Politiſche Ueberſicht
Telegraphiſche Depeſche

London den 9 Febr Jm Unterhauſe wurde nach
längerer Debatte die Vorlage über den Extracredit
mit 328 gegen 124 Stimmen angenommen Die her
vorragenden Führer der Oppoſition darunter Har
tington enthielten ſich der Abſtimmung Glad
ſtone ſtimmte gegen den Credit Das Ergebniß der
Abſtimmung wurde von den Miniſteriellen mit
ſtürmiſchem Beifall begrüßt

Die Nachricht vom Einmarſch der Ruſſen in Konſtanti
nopel hat bereits ihr zu erwartendes Dementi gefunden Dieſelbe
beruhte auf einem Mißverſtändniſſe wurde aber trotzdem in
London von den Organen Lord Beaconsfield s als zweifellos

Thatſächlich ſind die Ruſſen allerdings jetzt Herren
von Konſtantinopel denn nach der Beſetzung von Tſchataldja
und Bujuk Tſchekmedſche haben ſie keinen Widerſtand mehr zu
befürchten Allem Anſchein nach hatten ſich Ruſſen und
Türken über dieſes Aufgeben der letzten Vertheidigungslinie
der türkiſchen Hauptſtadt längſt vorher verſtändigt Die
n bekannt gewordenen genaueren Beſtimmungen des

n von Adrianopel laſſen darauf ſchließen
In Petersburg erwartet man in den nächſten Tagen die

Rückkehr des Großfürſten Thronfolgers vom Kriegsſchauplatze
ein Zeichen daß an eine ruſſiſche Action wohl nicht mehr gedacht

wird Ueber die Waffenſtillſtandsbedingungen bringt nun auch
der ruſſiſche Regierungsbote ausführlichere Mittheilungen wobei
das Blatt daran erinnert daß dieſe Grundlagen lediglich den
Zweck haben dasjenige Terrain abzugrenzen auf welchem der
definitive Frieden ſei es unter den Kriegführenden bezüglich
der dieſe allein betreffenden Fragen ſei es mit Rückſicht auf
die Theilnahme der anderen Großmächte betreffs der Fragen
von europäiſchem Jntereſſe verhandelt werden kann Die
Präliminarfriedensbedingungen welche durch den Großfürſten
Obercommandanten den türkiſchen Delegirten zugeſtellt wurden

ſind folgende Falls die Türken bei den Vorpoſten um
Frieden oder Waffenſtillſtand nachſuchen ſollten hat der

lichen Stellung des neuen Papſtes von dem ordnungsmäßigen

ſeligkeiten nicht eher eingeſtellt werden könnten als bis
die nachfolgenden Grundlagen im Voraus angenommen
worden ſind Es z en alsdann die bereits bekannten
Friedensgrundlagen als deren letzte aufgeführt wird daß der
Sultan ſich mit dem Kaiſer von Rußland verſtändigen werde
um die Rechte und Jntereſſen Rußlands am Bosporus und
den Dardanellen zu ſchützen Die Mittheilung des Regie
rungsboten ſchließt folgendermaßen Als Zeugniß der Ac
ceptirung dieſer weſentlichen Bedingungen werden die türkiſchen
Bevollmächtigten ſich ſofort nach Odeſſa oder Sebaſtopol be
eben um dort mit den ruſſiſchen Bevollmächtigten über dieKrichensprälwinarjen zu verhandeln Sobald die Acceptation

der vorgängigen Bedingungen den Oberkommandirenden der
kaiſerlichen Armeen notifizirt iſt ſollen die Waffenſtillſtands
Conventionen auf beiden Kriegsſchauplätzen verhandelt werden
und werden die Feindſeligkeiten proviſoriſch ſuspendirt werden
können Die beiden Oberkommandirenden ſollen die Berechti
gung haben die obigen Bedingungen zu vervollſtändigen in
dem ſie gewiſſe ſtrategiſche Punkte und e bezeichnen
welche geräumt werden müſſen als materielle Garantie dafür
daß die u Pforte die Waffenſtillſtandsbedingungen acceptirt
und in Friedensverhandlungen eintritt

Jm britiſchen Parlamente iſt immer noch die Rüſtungs
creditbill der Gegenſtand der Debatten Von Seiten der
Regierungsvertreter wurde eine Anzahl Beunruhigungs
telegramme über das Verhalten der Ruſſen nach dem Waffen
ſtillſtande verleſen welche wenigſtens ſo viel Eindruck hervor
brachten daß die Ausſichten für die Durchbringung der Bill
ſich bedeutend gebeſſert haben Der Forſter ſche Gegenantrag
wurde wie gemeldet ſogar zurückgezogen und im Unterhauſe
kam gegen eine verſchwindende Minderheit der Beſchluß zu
Stande in die Specialdebatte über die Vorlage einzutreten
Von den verleſenen Telegrammen ſind inzwiſchen bereits einige
dementirt anderen wird dieſes Schickſal noch bevorſtehen Aber
bis das i ſein wird haben ſie auch im Parlamente
ihre Schuldigkeit gethan und die Creditbill wird durchge
drückt ſein Lord Beaconsfield der britiſche Premier
miniſter verwahrt ſich in einem Schreiben das auch im
Unterhauſe verleſen wurde gegen die Mittheilung der Daily
News wonach er Beaconsfield die Türkei zum Widerſtande
ermuthigt haben ſolle Er erklärt dies für eine infame Er

du Northcote bemerkte dazu in Betreff Layard s könne
er in Abweſenheit deſſelben keine Antwort geben er müſſe
aber vor der Verdächtigung dieſes treuen Staatsdieners
warnen Welche Aufregung übrigens die Daily News
Mittheilungen in London hervorgebracht haben beweiſt die
Nachricht daß Lord Beaconsfield auf dem Wege nach dem
Parlament mit Ovationen empfangen wurde während in
der Wohnung Gladſtone s und im Bureau der Daily News
von v zuſammengeſtrömten Menge die Fenſter eingeworfen
wurden

Mit Freuden iſt die Nachricht vom Abſchluß eines griechiſch
türkiſchen Waffenſtillſftandes ſ u Krieg zu begrüßen
da durch denſelben unnützem Blutvergießen vorgebeugt wird
Hoffentlich bleibt eine Beſtätigung der Meldung nicht aus

Der franzöſiſche Senat müht ſich vergeblich ab ſich
durch einen lebenslänglichen Senator zu vervollſtändigen Der
am 7 d M wiederholte Wahlact blieb wiederum ergebnißlos
Lefranc erhielt 5 Stimmen mehr 127 als ſein Gegner
Decazes aber gewählt iſt damit noch keiner von beiden
Jn der Deputirtenkammer hat der Finanzminiſter die Vorlage
wegen eines Credites von 331 Millionen Franken zum Ankauf

Oberſtcommandirende denſelben zu eröffnen daß die Feind

ÜCOaeaeeaeaaaaaeaaaaaeeaaaaaaeaaaeaaaaeaaaaeaaaaa
Das Conclave

Die bis auf Einzelnheiten heute noch gültige Ordnung für das
Conclave rührt von dem Papſte Gregor X geſt 1270 her der
ſie von einer Synode die er unmittelbar nach ſeiner Erhebung
auf den Stuhl Petri nach Lyon berief feſtſtellen ließ Einige
ſeiner Nachfolger ſetzten ſie zwar wieder außer Kraft ſie wurde
aber immer wieder aufs Neue beſtätigt denn der Geiſt der Zwie
tracht machte bei jeder Papſtwahl unter den Cardinälen ſeinen
verderblichen Einfluß geltend und lediglich um ihn zu bannen hatte
man zu Eim i chtungen ſchreiten müſſen die ſich ſo hohen Würden
trägern der Kirche gegenüber ſonderbar genug ausnehmen So
hatte man um die nöthige Stimmenzahl unter den Cardinälen
bei der Wahl des oben genannten Gregor zu erreichen u a das
Dach des Sitzungsſaales abdecken laſſen auch das hatte nichts
gefruchtet erſt als man anfing den Eingeſchloſſenen von Tag zu
Tag weniger Nahrungsmittel zu reichen als der Hungertod
Schritt für Schritt näher kam gelangten ſie zu
einer Wahl mit der erforderlichen Mehrheit von zwei Drittel
der Stimwen Die Vorgänge nach dem Tode eines Papſtes bei
Einrichtung des Conclave ſind nun ſolgende

Nachdem der Tod des Papſtes zeugeneidlich conſtatirt worden
wird mit der großen Glocke des Capitols geläutet Jm Laufe
der nächſten zehn Tage werden dann für die Seele des verſtor
benen Papſtes neun Meſſen geleſen und am elften Tage das
Conclave eröffnet Jn dieſem find zahlreiche durch Breter
wände geſchiedene Kammern eingerichtet zwei für jeden Cardinal
Jn der einen
ſelbſt in der andern etwas kleineren richtet ſich ſein Secretär
der Conclaviſt ein Die wohnliche Einrichtung iſt eine ſehr ein
fuche und in allen die nämliche ein Bett ein Tiſch ein Bet
ſchemel und ein paar Stühle An den Möbeln und Thüren
der Zellen wird das Wappen des Cardinal angebracht Alle
Thüren werden vermauert bis auf eine durch welche die ſich
etwa verſpätenden Cardinäle oder Conclaviſten heranskommen
können Außerdem ſind noch an mehreren Stellen Oeffnungen
durch welche Speiſe und Trank hineingereicht wird welche aber
ſtreng bewacht werden Das Princip der ganzen Anordnung iſt
nämlich die ſtrengſte Abſperrung gegen jede Einwirkung der
Außenwelt ein Princip welches indeß nicht immer innegehalten

ungefähr ſechs Quadrat Ellen groß wohnt er

Zu den Beluſtigungen der Römer gehört es während der
ganzen Dauer der Papſtwahl zuzuſehen wie in langem Zuge die
Mittagsmahlzeiten der Cardinäle ins Conclave gefahren werden
Mit dem Schlage zwölf Uhr ſetzen ſich ungefähr fünfzig Staats
wagen in Bewegung Während kein Menſch in ſämmtlichen
Caroſſen ſitzt wird vor einer jeden her das für den Eigenthümer

halten in ihren Händen zwei aufgeputzte Stöcke an denen ein
aus grünem und violettem Baſt geflochtener Speiſekorb ſchwebt
Zwiſchen Korb und Wagen ſchreiten ferner zwei oder drei andere
geſchmückte Diener und ein junger Prieſter dapifero d i
Truchſeß Speiſenträger

Am Morgen des Tages welcher für die Eröffnung des Con
clave beſtimmt iſt kommen zunächſt die Cardinäle in der einen
oder andern Kirche zuſammen in dem Falle wenn jenes im
Vatican ſtattfinden ſoll jedesmal in der Sixtiniſchen Capelle

Da feiert dann der Cardinals Decan die ſogenannte Heilige
Geiſt Meſſe Nach deren Schluſſe tritt der glänzende Zug ſeinen
Weg ins Conclave an
dinäle und die päpſtliche Capelle welche ſingt Veni ereator spi
ritus Dieſer folgt der Ceremonienmeiſter ein hohes Kreuz tra

veilchenblauen Mänteln
Schweizergarde welcher ſich eine zahlloſe Volksmenge anſchließt

Sobald die Cardinäle ins Conclave getreten ſind wird ein
gemeinſames Gebet gehalten alsdann alle auf die Papſtwahl ve
züglichen Bullen verleſen und die Cardinäle ſchwören die Be
ſtimmungen dieſer Bullen beobachten zu wollen Namentlich muß
ſich jeder Cardinal für den Fall daß er ſelbſt auf den päpſtlichen

beſtimmte Mittagseſſen getragen Zwei ſtattliche Diener in Livree

An der Spitze ziehen Diener der Car

gend und unmittelbar nach dieſem die Cardinäle zu Zweien in
Den Schluß des Zuges bildet die

von r r für den Staat nunmehr eingebracht Jn
Folge von Wa hleaſſirungen ſind eine ganze Anzahl Neuwahlen

Schlüſſeln verſchloſſen welche der Marſchall des Conclave
aufbewahrt eine Würde welche jetzt im Hauſe Chigi erblich iſt
Am Morgen nachdem das Conclave verſchloſſen worden kommen
die Cardinäle in der Capelle zuſammen Hier wird wiederum
eine Heilige Geiſt Meſſe gehalten und Alle genießen das Abend
mahl Nach dem Gange um den Altar wird ein Tiſch vor den
letzteren geſtellt mit den zum Abſtimmungsacte eigens eingerich
teten Seſſeln Es giebt ein dreifaches Wahlverfahren Die Car
dinäle können einem Einzelnen oder auch einem hierzu ernannten
Comite die Wahl des neuen Papſtes übertragen Eine unbe
glaubigte Sage erzählt daß Jacob Oſſat unmittelbar nachdem
er dieſen Auftrag überkommen mit dem Ausrufe Paps ego
ſich ſelber gewählt habe Ein anderer Wahlmodus iſt die ſoge
nannte Adoration durch welche Marcel II und Paul IV gewählt
wurden Er findet ſtatt wenn wenigſtens zwei Drittel der
Cardinäle vereint zu Demjenigen den ſie wählen wollen hintreten
und ſofort ihre Abſicht dadurch kundgeben daß ſie ihn anbeten
Der dritte Modus nämlich durch Abgeben von Stimmzetteln
iſt der gewöhnlichſte Obenan auf den Stimmzettel ſchreibt der
Cardinal ſeinen eigenen Namen ſchlägt in den Zettel eine Falte
und verſiegelt dieſe Ganz unten ſchreibt er einen Schriftſpruch
oder einen Wahlſpruch und eine Zahl worauf er wieder das
Papier faltet und das Geſchriebene gleichfalls unter Siegel legt
Jn die Mitte des Zettels aber ſchreibt er den Namen des Car
dinals welchem er ſeine Stimme giebt Ehe es zum Ziehen
der Looſe kommt werden drei Cardinäle auserſehen um die
Stimmen der Erkrankten zu ſammeln Jeder nimmt alsdann
ein Käſtchen jn deſſen Deckel ſich eine Oeffnung befindet nicht
größer als daß ein zuſammengelegter Zettel eben hinein

Stuhl erhoben werde im Voraus eidlich verpflichten von den
Errungenſchaften und dem Gute der Kirche Richts wieder preis
zugeben Außer den Cardinälen und Coneclaviſten müſſen in
dem Conclave vorhanden ſein der Sacriſtan der päpſtlichen
Capelle ein oder mehrere Cermonienmeiſter ein Unter Sacriſtan
ein Beichtvater welcher kein Jeſuit ſein darf zwei Aerzte ein
Chirurg ein Apotheker mit zwei Gehülfen ein paar Varbiere
ein Maurer ein Tiſchler und einige Diener welche die Zellen
mit Brennholz verſorgen und ſie reinhalten Die Thür des
Conclave wird mit zwei Schlüſſeln von innen verſchloſſen welche
dem Camerlengo Kämmerer und dem Ceremonienmeiſter über

wird geben werden Von außen wird ſie gleichfalls mit zwei

gepreßt werden kann Zuvor zeigt jeder von ihnen ſein Käſtchen
der Verſammlung vor zum Beweiſe daß es leer ſei darauf
ſchließt er das Käſtchen legt den Schlüſſel auf den Tiſch und
geht zu der Zelle der kranken Cardinäle Jſt die Ab
ſtimmung völlig zu Ende ſo beginnt die Aufzählung der

Stimmzettel Drei Cardinäle nach einander leſen die
in der Mitte der Stimmzettel ſtehenden Namen vor
Die verleſenen Zettel werden auf einen Faden gezogen und für
die bevorſtehende abendliche Abſtimmung zurückgelegt Sofern
nun ein Cardinal zwei Drittel der Stimmen gewonnen hat ſo
iſt er canoniſch erwählt andernfalls findet eine neue Abſtim
mung am Abend ſtatt In dieſer Abendverſammlung wird das
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von Deputirten nöthig Termin zur Vornahme der Wahl iſtauf ver März etzt Jn Frankreich hat man mit
den Segnungen des Belagerungszuſtandes und des Preßge
ſetzes lange genug bittere Erfahrungen gemacht um ſich für
die Zukunft beſſer vorzuſehen Jn der Deputirtenkammer
gelangte daher ein Swgre zur Annahme welcher be
zweckt zu verhindern daß der Belagerungszuſtand ohne Ge
nehmigung der Kammer verhängt werden kann ferner eine
Vorlage betreffend die Freiheit des Colportageverkaufs der
Zeitungen Endlich beſchloß die Kammer an dem Tage wo
in Paris die Trauerfeierlichkeit für den Papſt ſtattfindet keine
Sitzung abzuhalten Die Linke enthielt ſich bei dieſem Antrage
der Abſtimmung

Die Conferenz zur Berathung einer internationalen Ver
einbarung betreffend das Eiſenbahntransportrecht iſt auf den
13 Mai nach Bern einberufen worden Zugleich ſind die
auswärtigen Regierungen vom ſchweizer Bundesrath mit

de W ven um Bezeichnung ihrer Delegirten angegangen
worden
L

Conferenz
Als deſignirte Vertreter Jtaliens auf der Conferenz werden

genannt General Robillant und Miniſter Correnti
Ein Telegramm der Preſſe beſtätigt daß Rußland ſeinen

Beitritt zur Conferenz erklärt hat Doch gedenke Rußland Vor
bedingungen für die Abhaltung der Conferenz zu ſtellen Es
ſei noch nicht gewiß ob Rußland auf die Zulaſſung der Pforte
bei der Conferenz eingehen werde Auf jeden Fall perhor
rescirt Rußland eine Baſirung auf den pariſer
Vertrag

Die Agence ruſſe weiſt auf den Widerſpruch in denjenigen
Ausführungen hin welche trotz der Erkenntniß von der Un
möglichkeit die türkiſche n n über Chriſten aufrechtzu
erhalten doch noch nach den hierüber gemachten Erfahrungen
einen Compromiß empfehlen Die Agence hebt dem gegen
über hervor die Situation vertrage keine Ausflüchte Wenn
es Intereſſen gebe denen die türkiſche Tyrannei und Nieder
metzelung von Chriſten zuträglich ſei ſo möge man dies offen
erklären wenn es ſolche Intereſſen nicht gebe ſo müſſe man
dem als unerträglich erkannten Stande der Dinge entſchloſſen
einen neuen ſubſtituiren

Der Krieg
Vom europäiſchen Kriegsſchauplatze liegt ein offizielles

Telegramm des Generals Zimmermann aus Baſardſchik vom
H d M vor Am Z d beſetzte General Adjutant Manſei
mit den Kinburn ſchen Dragonern den Beloruſſiſchen Huſaren
und dem 18 Koſakenregimente nebſt Geſchützen Koslydſcha und
Prawady Die Bewohner empfingen die Ruſſen mit Salz
und Brod und überreichten denſelben die Stadtſchlüſſel von
Prawady Vier Eiſenbahnbrücken in Prawady und Wentſchani
ſind geſprengt worden die telegraphiſche Verbindung zwiſchen
den beiden Stationen ſcheint zerſtört zu ſein Der Feind
flüchtete Es wurden 40 reguläre Jnfanteriſten und einige
Cavalleriſten gefangen genommen Die türkiſchen Kornmaga
zine in Prawady ſind niedergebrannt Jn der Nacht zum 4 dindte General Zimmermann ſofort nach Empfang des Tele

gramms des Großfürſten Nicolaus über die Waffenruhe eine
entſprechende Meldung an den Generaladjutanten Manſei
Letzterer empfing dieſelbe bei ſeinem Eintreffen in Balatſchi
Baltſchik 15 Werſt von Baſardſchik

Die Agence beſtätigt ſodann die Angaben über die von
den Tſcherkeſſen in Epirus und Theſſalien verübten Grau
ſamkeiten

Ueber London kommt die Nachricht von der Unterzeichnung
eines Waffenſtillſtandes zwiſchen Griechenland
und der Türkei Dieſelbe ſei unter der Bedingung erfolgt
daß die Anſprüche Griechenlands der Conferenz überwieſen
würden Inzwiſchen ſollen die griechiſchen Truppen in Theſſalien
und Epirus bleiben und die Türkei ſich verpflichten die Jn
ſurgenten auf Kreta nicht anzugreifen

Deutſches Reich
Bexlin 9 Febr Tagesbericht Gemeinſame

Interpellation der Liberalen und Conſervativen
über die deutſche Orientpolitik Fortſchrittliche
Anträge Nationalliberales Bankett Petition

egen die Tabakſteuer Baieriſcher Landtag
ie liberalen und conſervativen Parteien des Reichs

tags haben ſich über eine an den Reichskanzler zu richtende
gemeinſame Jnterpellation geeinigt welche folgender
maßen formulirt iſt Ob der Reichskanzler dem Reichstage
über den Stau d der orientaliſchen Frage und die Stellung
welche das deutſche Reich zu derſelben eingenommen hat eine
Mittheilung zu machen gedenke und an welchem Tage
Die Interpellation iſt von den reſp Parteiführern v Bennigſen
Hänel Löwe Lucius und Uhden unterzeichnet Man hat über
dieſe Angelegenheiten am Freitag im Abgeordnetenhauſe
vertrauliche Berathungen abgehalten an denen ſich Mitglieder
ſämmtlicher Fractionen des Reichstages mit Ausnahme des
Centrums betheiligten Es handelte fich darum die von dem
Abg Dr Hänel angeregte Interpellation über die Orient
politik der Reichsregierung zu einer Kundgebung des geſammten
a

ſelbe Verfahren mit einer kleinen Aenderung befolgt Bei der
abendlichen Abſtimmung per accesso genannt darf nämlich
Keiner auf denſelben Candidaten ſtimmen wie am Morgen
Erhält nun ein Candidat per accesso die erforderlichen zwei
Drittel der Stimmen ſo iſt er erwählt Jſt das aber nicht der
Fall ſo wird an nächſten Morgen die Abſtimmung von Neuem
vorgenommen Jn den letzten Conclaves hat die AcceſſoAb
ſtimmung ſich indeſſen als eine Art Supplement unmittelbar an
die eigentliche Abſtimmung angeſchloſſen ſo daß im Ganzen
viermal täglich geſtimmt worden iſt Zur Abendzeit werden
ſämmtliche reſultatlos abgegebene Stimmzettel in einem
Ofen verbrannt und wenn die Römer den Rauch des
ſelben aufſteigen ſehen dient es ihnen als Zeugniß daß dieſer
Tag ihnen noch keinen Papſt gebracht hat Die Römer zeigten
früher ein äußerſt lebhaftes Jntereſſe für den frühzeitigen Schluß
des Conclave Denn ſo lange dieſes währte ſtockten in der Regel
alle Geſchäfte und öffentlichen Vergnügungen und der Umſatz
mußte ſchon darum viel geringer ſein weil kein päpſtlicher Hof
halt vorhanden war Daher erſehnten die Römer mit Ungeduld
den Tag an welchem jener Rauch ausblieb und der Cardinal
Decan auf dem Balcon erſcheinen und den Ausfall der Wahl

Parlaments zu geſtalten und hierzu waren der Abg Hänel
und Genoſſen ſofort
dirte Interpellation nicht als eine Parteiſache erſcheinen laſſen
und hierzu beſtimmte alle Parteien der Majorität die Ueber
zeugung, daß Fürſt Bismarck bemüht war den Krieg zu localiſiren
und dadurch Deutſchlands Intereſſen am wirkſamſten zu wahren
In der jüngſt ſtattgefundenen Fraktionsſitzung der Fortſchritts
partei kündigte Abg Schulze Delitzſch den von ihm bereits in
zwei Seſſionen vorgebrachten Entwurf einer Novelle zum
Genoſſenſchaftsgeſetze an Ferner wurden Anträge wegen
der Gefangenenarbeit und Ausdehnung des Haftpflichtgeſetzes
angekündigt eine Subcommiſſion beſtehend aus den Abg Dr
Max Hirſch Bürgers und Walter wird die Anträge für das
Plenum vorbereiten Am Donnerstag hielten die Mit
glieder der nationalliberalen Fraction ſo wohl der des
deutſchen Parlaments wie der des preußiſchen Abgeordneten
houſes im großen Saale des engliſchen Her ein feſtliches
Bankett ab Reichstagspräſident v Forckenbeck brachte den
erſten Toaſt aus auf den Kaiſer Wir politiſchen Männer alle
die wir hier verſammelt ſind haben alle unſere ganzen Kräfte
der einen geweiht für das deutſche Reich das wir
nach ſchweren Sorgen und Kämpfen errungen haben zu ſorgen
ſein Anſehen und ſeine Kräfte zu mehren Daß wir aber
überhaupt in der Lage ſind im Parlamente die Angelegen
heit n des wuiedererſtandenen deutſchen Reiches zu
berathen und unſere Arbeitskraft daſelbſt zu be
r verdanken wir in erſter Linie demründer und Schöpfer des Reiches dem Kaiſer
Se Majeſtät der deutſche Kaiſer er lebe hoch Jubelnd
ſtimmte die Verſammlung drei Mal in dieſen Ruf ein
v Benda leerte ſein Glas mit einem warmen vom Jubel
der Verſammlung aufgenommenen Toaſte auf die drei an
weſenden Präſidenten Herr v Bennigſen erwiderte mit
einem Toaſt auf das fortdauernde gute Verhältniß der
nationalliberalen Reichstagsfraction und der Fractionen der
Einzelllandtage zu einander auf ihr gemeinſames Wirken
und auf das Aufblühen der Partei in voller Einigkeit zu
immer größerer politiſcher Bedeutung Aus Elberfeld iſt
am 6 d M eine Petition gegen die Erhöhung der Tabak
ſtcuer mit 10,000 Unterſchriften verſehen an den Reichstag
abgeſandt worden Die Verlängerung des baieriſchen
Wer iſt bis zum 16 d Mts einſchließlich verfügt
worden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

63 Plenarſitzung vom 8 Febr
Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte und zweite

Berathung des Entwurfs eines Geſetzes betreffend die Aus
dehnung verſchiedener preußiſcher Geſetze auf den Kreis Herzog
thum Lauenburg Die 88 4 werden ohne Debatte ge
nehmigt Bei 8 5 Einführung der Maigeſetze wünſcht Abg
Freiherr v Schorlemer Alſt beſondere Abſtimmung 85wie 88 10 werden angenommen Es folgt der mündliche

ſchuldenkommiſſion über die Verwaltung des Staats
ſchuldenweſens im Jahre 1876 Der Antrag der Budget
kommiſſion die Berichterſtattung der Staatsſchuldenkommiſſion
im Jahre 1876 als erledigt zu erklären wird angenommen
Es folgt der mündliche Bericht der Budgetkommiſſion betreffend
den Bericht über die Verwaltung des Hinterlegangsfonds
u das Jahr 1877 Berichterſtatter Abg Pr Hamacher be
ürwortet den Antrag der Budgetkommiſſion den geſetzlich vor
eſchriebenen Bericht über die Verwaltung des Hinterlegungs
onds im Jahre 1877 durch die Mittheilungen des Finanz

miniſters für eng zu erklären Das Haus nimmt dieſen
Antrag an Die Berathung über die Betheiligung des Staats
an einer Eiſenbahn von Kiel über Eckernförde nach Flens
burg verurſacht eine lebhafte Debatte Die beantragte Reſolu
tion lautet Die königliche Staatsregierung zu erſuchen 1 Dahin
z wirken daß bei Eiſenbahnen minderer d Wiing die auf

eichsgeſetz und Reichsverwaltungs Verordnungen beruhenden
Beſtimmungen betreffend die Leiſtungen der Eiſenbahnen zu
Gunſten der Poſt Telegraphen und Militär Verwaltung
S wie die den Bau und Betrieb ſolcher Bahnen betreffenden
Reglements in einer der wirthſchaftlichen und techniſchen Natur
dieſer Bahnen entſprechenden Weiſe abgeändet werden 2 Dem
Landtage einen Geſetz Entwurf vorzulegen durch welchen die
Feſtſetzung der Grundſätze für Conceſſionirung ſolcher Bahnen
erfolgt 3 Den Bau von Eiſenbahnen minderer Ordnung auch
durch finanzielle Betheiligung des Staates namentlich in

i e zu fördern in welchen der Bau derſelben aus
ſchließlich oder vorwiegend durch kommunale Körperſchaften erfolgt
Punkt 1 und 3 der Reſolution werden angenommen Punkt 2
aber abgelehnt Das Haus geht hierauf erſt zur Berathung von
Petitionen über Der Abg Virchow erſtattet u A mündlich
Bericht über eine Petition des Kreisphyſikus Wiener zu Kulm
eine Reorganiſation des Medizinalweſens und die Bewilligung
von ausreichendem Gehalte an die Kreisphyſici und begründet
und empfiehlt die von der Budgetcommiſſion vorgeſchlagene
Reſolution 1 Die Erwartung auszuſprechen daß die
Königliche Staatsregierung baldigſt einen Geſetzentwurf
über die mehrmals in nahe Ausſicht geſtellte Reorgani
ſation des Medizinalweſens vorlegen werde Ueber die
Petition des Dr Wiener zur Tagesordnung überzugehen
Regier Comm Boſſe erklärt daß ein Commiſſar des Miniſters
beſchäftigt ſei einen ſolchen Geſetzentwurf auszuarbeiten Hier
auf nimmt das Haus die Vorſchläge der Budgeteommiſſion an
Der Schiedsmann Redakteur Liepmannsſohn e Berlin bittet
den Herrn Juſtizminiſter in geeigneter Weiſe zu veranlaſſen

auf eine Beſchwerde des Petenten über das Kammergericht ma
teriell zu entſcheiden Die Commiſſion beantragt Uebergang zur

rege Der Abgeordnete Dr Langerhans aber em
pfiehlt dieſe Petition der Staatsregierung zur Abhülfe zu über
weiſen und führt aus daß die Form des Vorgehens des Kammer
gri nicht correkt ſei Das Haus lehnt nach reger Debatte
den Antrag Langerhans ab und nimmt den Commiſſionsantrag
an Eine Petition von Protokollführern der Specialcommiſſion
für Auseinanderſetzungsſachen zu Mühlhauſen in Thüringen II
um Erwirkung der Penſionsberechtigung wird der Staatsregie
rung zur Berückſichtigung überwieſen Daſſelbe geſchieht mit
einer Petition des Magiſtrats von Berlin um Heranziehung des
Reichsfiskus zu den Kommunalabgaben

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr TagesOrdnung Dritte
Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Einführung ver
ſchiedener Geſetze in Lauenburg und des Ausführungsgeſetzes

Jtalien
Bezüglich der Papſt wahl verlautet daß ſämmtliche öſter

reichiſche Cardinäle unterwegs ſind Oeſterreichs Vetorecht wird
nöthigenfalls ausgeübt werden Die Eröffnung des päpſtlichen
Teſtaments findet praesente cadavere ſtatt Nähere Be
ſtimmungen über das Conclave ſind noch nicht bekannt doch
gab die italieniſche Regierung die Verſicherung ſie garantire
die volle Freiheit der Papſtwahl ſ u

Die Köln Ztg bringt den Bericht eines Augenzeugen
der im Sterbezimmer anweſend war über die letzten Augen
blicke des Papſtes Pius habe bei der Rede die er am 2 Febr

dem harrenden Volke verkündigen konnte

gehalten die Lunge überangeſtrengt Seit zwei Tagen war er

willig Man wollte die von Hänel inten

ericht der Budgetkommiſſion über den 29 Bericht der Staats ind

und nahm faſt keine Nahrung zu ſich Am Abend des
d M noch empfing er die gewohnten Beſuche Dann ſich

übel fühlend nahm er gegen Mitternacht Chinin Gegen
4 Uhr Morgens ſagte er Sono finto mir wird ſchwach und
ſeiner Umgebung bemächtigte ſich große Beſorgniß Bald ver
breitete ſich das Gerücht daß der Papſt in bedenklichem Zu
tande ſich befinde über den Vatican hinaus in die Stadt
Cardinäle Ariſtokratie Diplomaten Nobelgarden der Groß

meiſter des MalteſerOrdens Senatoren ſtrömten zum Vatican
und ſammelten ſich vor dem Sterbezimmer Bilio und Mar
tinelli aſſiſtirten am Sterbelager und Cardinäle zu zwei und
zwei abwechſelnd traten mit ein Jn dem Gemach herrſchte
eine drückende Atmoſphäre Die Rührung war groß und viele
Thränen floſſen Man kann wohl ſagen daß Pius in ſeiner
Sterbeſtunde mehr geehrt wurde als irgend welche früheren
Päpſte von denen ſo viele einſam ſtarben Als mein Gewährs
mann um 1 Uhr Mittags eintrat erhob Pius ſeinen Arm und
verſuchte den Namen zu ſtottern Das Geſicht des Sterbenden
war unverzerrt Um 3 Uhr zeigte er noch Beſinnung Auf die
Frage ob er viel leide antwortete er Ja ſonſt äußerte er
nichts mehr Um 4 Uhr trat ein Lungenſchlag ein Um 5 Uhr
47 Minuten that Papſt Pius IX ſeinen letzten Athemzug
Die Sterbeſacramente ſind dem Papſte von dem Cardinal Pane
bianco gereicht worden Bei Eintritt des Todes waren ſämmt
liche Cardinäle und Würdenträger anweſend Am 8 d Mts
hat die Einbalſamixung der Leiche des Papſtes ſtattgefunden
Der franzöſiſche Botſchafter hat Namens der bei dem päpſtlichen
Stuhl beglaubigten Vertreter der katholiſchen Mächte mit dem
Camerlengo Pecci über die Leichenfeier ſowie über die neue
Papſt wahl eine längere Unterredung gehabt der Camerlengo
hat dabei erklärt daß ſich das Cardinalscollegium in allen
Stücken an die althergebrachte Pragmatik halten wolle Als
Marſchall des Conclave der Verſammlung von Cardinälen und
Prieſtern welche einen neuen Papſt wählt iſt Principe Ghigi in
den Vatican berufen worden Am Freitag Vormittag wurde
eine Congregation der Cardinäle abgehalten in welcher die Be
ſtimmungen des Papſtes bezüglich des Conklave und des Leichen
begängniſſes verleſen wurden Mit der Leitung der Kirche ſind
die Cardinäle Bilio Pecci Di Pietro betraut Das amtliche
Journal ſchreibt der Tod des Papſtes werde in Jtalien wie im
Auslande ſchmerzlich empfunden werden zur Verbürgung der
vollſtändigen Freiheit des Conklaves ſeien von der Regierung
alle Maßnahmen getroffen Die Leichenfeier wird in allen
Kirchen Roms begangen werden am feierlichſten in der Baſilika
von San Pietro An der Herrichtung der Zimmer für das
Conklave wird eifrigſt gearbeitet Der Zuſammentritt des Con
klave erfolgt in der im dritten Stockwerk des Vatikans ge
legenen ſogenannten Gallerie der geographiſchen Karten die Ab

rn wird wahrſcheinlich im Conſiſtorialſaal vorgenommen
werden
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Halle 9 Februar
Dem Ober Poſtkaſſen Buchhalter a D Sauerland hier

ſelbſt iſt der Rothe Adler Orden 4 Kl verliehen

Meteorologiſche Station

S Febr 190 V Ab 9 Febr 8U Mryg
Barometer Millim 764,64 761,5Thermometer Celſius 1,25 2,00Rel Feuchtigkeit 90,409 92,29ind W 1 SW 1Das Baxometer iſt allmählich bei andauerndem mäßigen
Südweſt und trübem Himmel noch mehr geſunken die Tempera
tur geſtiegen Geſtern feuchter Niederſchlag über Nacht Regen

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
8 Febr 8 Uhr morgens Jm nordöſtlichen Theile von Europa

war das Barometer gefallen im nordweſtlichen geſtiegen im nörd
lichen Europa herrſchte eine nordweſtliche Luftſtrömung die vom
ſüdlichen Norwegen bis Oſtpreußen Sturm war Jm ſüdweſt
lichen Europa dauerte das ruhige Wetter bei hohem Luftdruck
noch an das mittlere Deutſchland hatte Froſt Haparanda 6
ſtill halb bedeckt Petersburg 1 wegt ſtill bedeckt Moskau
Süd ſtill bedeckt Stockholm 0 Nordweſt ſtark wolkenkos Memel

3 Nordweſtſturm wolkig Hamburg 3 Weſt ſchwach Nebel
Breslau 0 Nordweſt ſtürmiſch bedeckt Wien 1 Weſt ſchwach
wolkenlos München 3 Weſt leicht Nebel Kaſſel 2 Süd
weſt leicht Dunſt Karlsruhe 2 Südweſt leicht bedeckt Crefeld
0 Weſt ſchwach Nebel Paris 2 Nordoſt leicht Nebel

Am 5 d M Abends zwiſchen 7 und 8 Uhr wurde in Gra z
ein prachtvolles Meteor bemerkt das in Geſtalt einer beſonders
intenſiv leuchtenden Rakete mit ſtarkem Flammenſchweife in derRichtung von Weſt nach Oſt über den Horizont zog Die Er
ſcheinung dauerte etwa zwei bis drei Secunden

Jn Galizien haben in den letzten Tagen wiederum
Schm eef älle Verkehrsftörungen hervorgerufen namentlich war
der Verkehr zwiſchen Lemberg und Krakau unterbrochen

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 7 Febr Bericht des Börſenver Secr Weizen1000 konnte ſeine Preiſe kaum behaupten bei wenig gaufigt

an 186 195 beſſerer 198 204 feiner 210 M
oggen 1000 hatte eine matte Haltung 150 153 M

zu notiren Gerſte 1000 war nicht viel angeboten dieStimmung dafür ſehr flau und konnten Preiſe nur ſchwer
ihren Stond behaupten geringe 174 186 M beſſere 189 bis195 feine und Chevalier 198 204 M Gerſtenmalz

50 14,50 15 M Hafer 1000 144 159 M Hülſenfrüchte
1000 Kilo Futter Erbſen 165 168 Koch Erbſen 180 bis
186 Victoria Erbſen 180 204 Bohnen 50 10
bis 11 Linſen 50 10 18 M Kümmel 50 48 bis
43 M Mais 1000 159 162 M Lupinen 1000 gelbe
129 M Kleeſaaten 50 roth 36 45 weiß 40 65
chwediſche 80 92 Gelbklee 16 18 Esparſett 16 18 M
elſaaten 1000 blauer Mohn 50 18 19 M Stärke

50 W her Wert grag mr 10,000 3cente loco r Kartoffel 5 Rüben ohne Anu r 50 ger gen än H W v gebot
alle 9 Jebr ericht von H Wagner SohnDer heutige Markt zeigte wieder eine ſehr fane J p

daß die alten Preiſe nicht mehr m erreichen waren Weizen
12 Säcke à 85 K br 200 213 M Roggen 12 Säcke à 84 K
br 150 153 einzeln 156 M Gerſte Säcke à 75 K hr
168 171 feine u Chevalier 177 183 M Hafer 12 Säcke
à rn r We ger Vige ais 1000 KN e Dr 318 M iGhen eetege d Sletdxtaalle 8 Febr uckerbericht ohzucker ei mäßiAngebot verkehrte der Markt in feſter Dalteng re
Käufer bewilligten hin und wieder höhere Preiſe während hieſige
Raffinerien nicht über letzte Notiz bezahlten Umſatz 17,100 Ctr

850,000 Kilo Criſtallzucker 72,00 70,00 Kornzucer 9790
63,50 63,00 do 9660 61,50 61,60 M Rohzucker 990
56,00 Nachproducte 94 89 54,90 46,00 Melaſſe
o Tonne 7,80 M Raffinirter Zucker Der Abzug von Broden
und gemahl Zucker war ein befriedigender Letztere behaupteten
ihre vollen vorwöchentlichen Notirungen wogegen ſich die Preiſefür Brode theilweiſe zu Gunſten der Käufer ſtellten Umſatz
33,000 Brode und 3500 Etr 175,000 Kilo gem Zucker Raf
finade J o F 81,50 do II o F 80,00 Melis T o F
78,50 do II o F 78,00 Gemahl Raffinade m J
76,00 74,00 M gemahl Melis I m F 71,00 70,00 M
do II m F 70,00 69,00 M Farin blond gelb m

c

0bis 62,00 do braun 52,00 50 00 g 66 d
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ausgezeichnet schöne grosse fette Waare
empfiehlt täglich frisch und billigst einen

in TLeinen Shirting Chiffon Dowlas c ver
kaufen um ſchnell zu räumen von 30 pr Mtr an

b ücoklinge

A J Jacobowitz Co
R este große Ulrichsſtraße 55

Wollne Strumpfgarne
e ſchönſten haltbarſten und billigſten im Warmhalten der Füße
übertrefflich kanft man in der Fabrik von

Verd Götze SöhmeMoritzkirchhof 5
Einem hochgeehrten Publikum diene zur Nachricht daß das unter dem

men Gebrüder Bauer geführte Maler Geschäàäft ſeit 1 Oetober
J aufgelöſt iſt Gleichzeitig empfehle ich mich dem hochgeehrten Publi

m bei vorkommendem Bedarf und verſichere bei billigſter Preisſtellung
ompte und reelle Bedienung Achtungsvoll

Gustav Rauer Maler nnd Firmaſchreiber
Schmeerſtraße 26 II

r Gabelsberger Seche Ktonographemerein zu Halle a S
rd binnen Kurzem wiederum einen Lehreurſus eröffnen Anmeldungen
tet man niederzulegen bei den Herren Seng gr Ulrichsſtr 6 Weddy

lipzigerſtr 83 ſowie im Vereinslocal zur EIsässer Taverne woſelbſt
ch alles Nähere einzuſehen iſt

Hypothekendarlehne
auf Güter und Häuſer von 4 an jederzeit in jeder Höhe Bedienung
Zug um Zug prompt u discret Schmid WilKe Magdeburg

F Wiener Märzen bier S
aus der Brauerei Güebichenstein

empfiehlt und liefert in unübertrefflicher goldfeiner Qualität frei in s
u Gr Flaſchen für 3 Mark 50/2 Flaſchen für 6 Mark
excl Glas

NB Dieſes Bier ſteht dem ächten Wiener Märzen Bier F
in keiner Weiſe in Qualität nach

er General Depot für in u ausländiſche Viere
Nr 51 Gr Steinſtraße Nr 51

dsgl helles Wiener 20 3ßöhmiſches Lagerbier 24 3hus der Halleſchen Actienbierbrauerei empfiehlt von vorzüglicher

Ffrantzt Gust i IGeBnSan
Königsplatz 7

Actien Bier zu Brauerpreiſen und halte davon ſtets große Lager
Für Private empfehle kleine Gebinde von 30 40 Liter zu S

31 Mark pro Hectoliter P W gi s swange e

fallead O G O Hallead
M Herren u Damen Masken

höchſt elegant und billig Trödel 7

er ze Kaiser Wilhelms Halle
um

r D Mittwoch den 13 Februar
2 S von Abends 7 Uhr an d

5 2X 6ro8wer Narren Abend W
ſt d in ſämmtlichen feſtlich decorirten Sälen
e e U A kommt zur Aufführung 9 4Ieu Caftan sPanopticum eu z
is Große impoſante Schauſtellung e3 5 Xarrenkappen an der Oasse gratis
z Herrenbillets 1 Damenbillets 50 ſind an der Kaſſe zu haben
10 Einen genußreichen Abend verſprechend ladet freundlichſt ein

is A Lichtenhelätbe J oN Gexellchaftyhaus Diemitz
o

t Heute Sonntag am 10 Februar
J

d Ballmusik SI Grand Ballmus
g von der ganzen Capelle des Herrn A Lorenz
Fe Anfang 314 UhrHierzu ladet freundlichſt ein H Borna

n P Kohl s Restaurant
e I DienstagSchlachtefest

früh 9 Uhr Wellfleiſch ce ff Cracauer ächt Bayeriſchr M Erlanger Biere Bäcker Conditor Pfefferküchlerz Müller undt

Brauer Gehülfen
f Jn Folge eines Beſcheides des Wohllöblichen Magiſtrats von Halle

an den Vorſtand der Bäckergeſellen Gust Schmödt laden wir alle
Collegen freundlichſt ein Einſicht in dieſes Schreiben zu nehmen und liegt0 daſſelbe Dienstag den 12 Februar d J in der Wäckergeſellen Herberge

fur Moritzburg zur Einſicht aus

Glück auf Die Altgeſe

Horizontalgatter
Walzen Bundsgatter
Wagen BundgatterKreissägen re rolgen
Bandsägen Hobelmaschinen
sowie Anhlmühlen und transportable Schrottgänge in neuester
und bester Construction bei billigster Preisstellung und ausgedehntester Garantie

Oswald alt wasser Co Malchinenkabrik Halle a

Binrichtung completer Schneidemühlen
und Bautischlereien

Bandsägen mit
leicht arbeite d

HMHandbetrieb

Meine neue eingerichtete

Stroh u Filzhutfabrik
Wälche u Färberei

empfehle ich hiermit einem geehrten
hieſigen und auswärtigen Publikum
ganz ergebenſt

Reinh BarthHalle aS alter Markt 30

Stroh iüüte
zum Wasechen Färben und Mo
dernisiren nach den neuesten
Formen nehmen an und ver
sichern beste und schnellste Be
dienung

FI J Schröder
FPoststrasse 4

re

kauft man die billigſten
und haltbarſten

2Schuhwaaren

Wiener u Erfurter

e e Kuh n KielelBazarRegtauration Drescer Bierhalle I aiverMilhelme Halt
M Aueinige Niederlage der Actienbierbrauerei zu Coburg

Den Herren Wirthen empfehle mein vorzügliches Coburger l

M Meyer
Schuhfabrikant in der Königl

Strafanſtalt Halle a/S

a S
r r

h r äAh

Gotillon Orden
ernpfiehlt

zu äußerſt billigſten Preiſen
Meinrich Gundlach
Papierhandlung 32 Breiteſtr 32

Stempelpressen
zum Preſſen des Namens oder der Firma
in erhabener Schrift auf Papier ſowie
Blauſtempel und Datumſtemwpel

empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

1877er Ernte
Havanna igarren
importirte ſowie Hamburger und
Bremer Fabrikat von 29 pr Stück an

empfie
die Cigarren und Tabakhandlung

von

Moritz Bellson

Cavendish
Amerikaniſcher Kantabak

ſoeben eingetroffen bei

Moritz Boellson
Künstliche Zähne

und Plombiren Zahnschmern
beſeitigt ſofort

J Sachse Zahnoperatenr
Leipzigerſtraße 7 II
Ein Klabvier

paſſend für junge Anfänger ſehr billigſeht zu verkaufen Schmeerſtr 30 1 Ty

z Mädchen im Alter von 7 Jahren

Torgau Stadt Theater
Circus Moritz Blumenfeld

Sonntag den 10 Februar
zum erſten Male

Aſchenbrödel
oder

Der gläſerne Pantoffel
Großes Ausſtattungsſtück in 5 Abtheil
für den Circus bearbeitet und mimiſch
dargeſtellt von 60 Kindern Knaben u

Anfang 8 Uhr
Alles Uebrige die Placate

Es finden jeden h ſtattMoritz Blumenfeld
Director

Hotel zur Tulpe

Nach dem Concert Ball

Bella biana abgelagert von

Heute Sonnabend den 9 d Mts
Grosses Concert

gegeben von den Mitgliedern der früher
Menzel schen Capelle unter vorläufiger

Leitung des Concertmeisters
L Ziegner

Anfang 8 Uhr Entree 30

Mötel zur Tulpe
Heute Sonntag den 10 d Mts
Grosses Concert

gegeben von den Mitgliedern der früher
Menzel sechen Capelle unter vorläufiger

Leitung des Concertmeisters
L Ziegner

Anfang 8 Uhr Entree 30

De Heute Sonntag

A Lichtenheldt
Bremitage,

Auf vielſeitiges Verlangen

e Heute SonntagGroher
Polks Maskenball

in den prachtvoll decorirten
Salons

NB Heute früh

DRier ffC Schoele

Restaurat Brockenhau

Harz 48 Vorderhaus
Neu eingerichtete

Localitäten
DW Elegante Bedienung

Bier Haus
Chr OttoFriedrichsſtraße 16

empfiehlt einen kräftigen Mittagstiſch
à 75 und

Reichhaltige Speiſenkarte Stamm
Abendeſſen ächte Viere

Auch iſt noch ein Abend für meine
neue Kegelbahn frei

LITTERARIA
164 Stanng Montag den 11

Februnr Abends 8 Uhr im Saale des
Goldenen Ringes

Vertrag des Herrn Dr Brieger
e

Ausleger
2 Geschäftliches Autnahme
3 Kleine Mittheilungen

Hall Turn Verein

Montag und Donners

StadtTheater
Sonntag den 10 Februar 1878
Mit aufgehobenem Abonnement

Die ſchöne Heleng
Große komiſche Operette in 3 Acten

von Offenbach
Opernpreiſe

Montag den 11 Februar 1878
29 Vorſtellung im 3 Abonnement

Zum 8 Male

Patiümitea
oder Ruſſen und Türken

Große komiſche Operette in 3 Acten
von Suppé

Opernpreiſe

Porläuſige Anzeige

StadtTheater
Dienstag den 1I2 Februar 1878
e Zum Beneſtz

für den Kaſſirer
Herrn Otto Richter
Die Maſchinenbauer

von Berlin
Große Poſſe mit Geſang und Tanz in

3 Acten von Weihrauch

Preyberg s Garten
Sonntag den 10 Februar

Grosses Nachmittagconcert
von der Capelle des Stadtmusikdir Herrn

W Halle
Anfang 3 l Uhr Entree 30 Pfg

Kaigerſilbelms Hals

Sonntag den 10 Februar

Abend Concert
von der Capelle des Stadtmusikdir Herrn

W HalleAnfang 7 Uhr Entree 30 R Pfg

Neues Theater
Sonntag den 10 Februar

Abend Concert
von der Capelle des Stadtmusikdir Herrn

W HalleAnfang 7 Uhr Entree 30 R Pfg

Schlachtefeſt
Montag den 11 Februar früh 9 Uhr

Wellfleiſch Abds Wurſt u
Rauchfuss sches Bier W

Hierzu ladet ergebenſt ein
O Martini Marienſtraße 7

Familien Nachrichten
Als Verlobte empfehlen ſich

verw Alwiue Otto geb Felgentreu
Karl Schulze Rentier

Halle iebichenſtein
Verlobt Caroline Wille Bennecken
ſtein mit Ed Haſſe Hönge

Vermählt Carl Bauermeiſter Gr
e ben mit Emma Walther Mag

Geboren Ein Sohn Hrn FriSchellknecht Merſeburg Hrn Se
pfordt Rittergut Nutha bgerbſt
Eine Tochter Hrn Carl Behrens

Magdeburg Hrn Brauereibeſitzer W
Grabert Arneburg

Geſtorben Friedr Aug Sieler
GHohenmölſen Hrn Friedr Thielicke
Tochter Elſe Weißenf Gutsbeſitzer
Alb Gleitsmann Zrudted g
ſecretär u Dübel Leopoldshall
Staatskaſſen Buchhalter a D Ed

S Bernburg Kaufmann Au tarl Friedr Eine Nordhauſen 8
buchdruckereibeſitzer G Fröbel Rudol
h Canzleirath a D Chr Aug

ohlleben Sangerhauſen General
Major a D von Hoffmann Potsdam

tag von Abends 8 Uhr
an Turnübung in der

Turnh alle

verw Frau Medicinalrath Dr a
bieter geb Lange eigen tto
Nitſche Sangerhauſen



Pranco Vervandt

Von

Proben
jeder Art

4 Markt 4
Gros DBetail

Neuheiten für

e

J LEWIN
alle a i SConfection Seiden Mode Leinen u Baumwollwaaren

die Frühjahrs Saison 1878

S Kaiser Paletots
für Damen vollſtändiges Sortiment ſämmtlicher modernen Facçons in nur guten ſoliden Stoffen elegant und dauerhaft gearbeitet

von 10 Mark an
gaiüserpaletots für Mädchen u Vinder in jeder Größe und Ausführung von 3 Mark an
achmämtel in grauem und blauem Kolton Diagonal Oroisé u s, W von 6 Mark an

Schnellste
und prompte
Efrectuirung

aus wWärtiger
Aufträge

von 20 Mark an

4 Markt 4
Schirmlager

Feste Preise

In BöttgerFabrik und Tager aller

Ausstattungs Gegenstände
vorzüglicher Leinen und BaumwollenGewebe

Weisse Gardinen
schweizer sächsischen uud englischen u

D2 Oberhemdennach neueſtem Syſtem
dure a Markt 18 neben d Firlchapotheke

Wollene und halbwollene Robenstoffe
sämmtliche Saison Neuheiten des In und Auslandes in überraschender Auswanl

De zu bekannt billigen Preiſen
h e c

z oheeh ehe War e r17 n e 3 h e em e g
t r

e
re

Tirüe ückgesetrte Garcinen

empfehlen in nur ſoliden Fabrikaten zu erheblich herabgeſetzten Preiſen
Suge br Zwirn Gardinen Mtr v 60 90

l 2Ellen br Zwirn Gard Fenſter 3 4 5 u 62 Ellen breite engl Tuli Gardinen Fenſter
6 7 8 u 9

o

m
e
SI u b c

MulIl Gardinen w breiten Tüll Kanten Fenſter
715Geſtickte Till Gavrdinen Fenſter 92 25 A

Gardinen Rester ſiud reichlich vorhanden

1 C O z Steinſtraße 8

An die Bewohner Halleo s und Umgebung
Hiermit mache ich die ergebene Anzeige daß ich heute I OSSe

Ulrichsstrasse 37 einen
Ausverkaufin Berliner u Wiener Schuhwaaren
eröffnet habe Um einen g Umſatz zu erzielen habe ich die Preiſe ſo ge
ſtellt daß wohl jeder Käufer bei Beſichtigung meiner Fabrikate die Ueber
zeugung gewinnen muß daß zu ſolchen Preiſen noch nie gute und dauerhafte
Schuhearen in Halle verkauft wurden

Es iſt alſo jeden Käufer geboten gute dauerhafte Waare für einen fabelI billigen Tag zu kaufen und ſollte Niemand verfehlen ſeinen Bedarf auf
ängere Zeit zu decken

Unten tehend laſſe einen Preiscourant folgen und lade jeden Be
wohner Halke s und Umgebung zum Kaufe ein

Hochachtungsvoll Wilh Kraftaus BVerlin Stechbahn Nr I

Preis Verzeichniß
Paar Filz oder Rosshanar Sohlen 25 rKinderstieſel 3 Jahre 50 70Kinder Filzstierfel mit ſtarker Leber ohle hoch zum 2

C gelb gedop Se e mit ſtarkem Unterboden 8 2
Herren Zugstiefel Kalbleder mit Doppelſohl A 10
mere e Roßleder mit Doppelſohlen gelb

gedoppeW Alle anderen Gegenſtände ind ebenſo billig und bemerke ich nochdaß der Ausverkauf nur 8 Tage n ſo Linig h woc

Gr Ulrichsstrasse 37
n ars von H Diessner Brüderſtr 13

m

T

28 van 49

Kupfer Schablonen
in allen u den neueſten Arten

Unauslöschliche
Wäsohe Zeichen Tinte

in roth und ſchwarz

Signir Sohablonen
für Geschäfte

Petlchafte Firma und
Datum Stempel

empfiehlt billigſt
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Knöpfen 2,50Damen Filzschuhe oder Pantowrer mit ſtarker Filz S

ſohle 1 SMeltonschuhe mit ſtarker LederſohleI JMeltonschnhe mit Filz und Lederſohle mit r

Rand 2,75 SLederhausschuhe a m Rand 3
x e mit Lackſpitze u eleganten

u

u

h

n
n

m zS
gſten Preiſen Abzahlung geſtattet

l Haupt Geld Gewinn 24000
e

r
An m a Saufſaß 9 ſtarte tellen 3 So

r re ger u Wäſcheſchränkchen und alle

Herm Kiehl
e UhrmacherHalle a/S Oberleipzigerſtr 33

r am ThurmGroßes Lager
aller Arten Uhr

S aufzuziehen von
n 8 Thlr ano Damen Uhren von 12

Thlr anI v Cyünder Uhren von s h
a Thlr anM Regulateure s Tage gehend

e W beſtem Werk v 91 Thlr

r stutr Uhren fein vergoldet
mit Glasglocke 14 Tage Geh

Schwarzwälder Wand Uhren
von 1 Thlr an
Garantie für guten Gang

S gut n vMontag Ziehung

Albert Lotterie Looſe à 5
Ernst Haassengier

Gold Anker Remontoir ohne

u Schlagwerk von 13 Thlr an W

Shirting Chifon Dowlas
Gretonne

offerire bei Saneene von h Stück an zu wirt

eng os PreiseAlbert Rohrig W
e

Im alen
Nr 16 Rathhausgaſſe Nr 16

trafen

zu 50 P jedes Stück
neu ein

Spiegel Seife 3 und 4 Stück in Cartons Gummibälle 1 und
2 Stück 59 Pfg GardinenRoſetten Paar 50 Pfg PhotoFraphieſtanmen Zeichen u Federkaſten mit Jal ouſie und S
z m Verſchließen re Glanzbürſten Kleider

J bürſten Hutbürſten Holzroll u Wachstuch TiſchdeckenStraßenbeſen Tabakspfeifen Eßlöffel das I Dtzd 50 Pfg
Kaffeetaſſen mit Malerei Menagen 2 u ztheilig Karten
und Fruchtſchaalen Butterdoſen Hoſenträger Ko lenſchau 8

feln Bratpfannen Tiegel Marmorwaaren aller Art e
Bürſtenhalter und mehrere dergleichen Artikel

Nur 50 Pfg jedes Stück ohne Preriserhöhnng e

r 16 n V 16Zur oriizurg
Heute Sonntag

Grosser Maskenball
Herrenmasken 75 Damenmasken 50 Zuſchauerbillets 40

HF Anfang 4 Uhr o Hierzu ladet freundlichſt ein A MIoOriZz

n zur Armen und Krankenpflege Se
den 11 d Tihe Nachmittag 3 Uhr Monatsverſammilung l 0 0 Moderniſiren werdenUm dte Erſcheinen bi Der Vorſtand angenommen Steg 1 Frau B Herker

d Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e

e

ſtützun

Unter
zur
Ausſt
und 3
Verle
der J
den L
zugew

Ue

laufen
Der

Befind
macht
beigefi
Sämn

J dem V
ſchlim
kampf
nachba
Papſt
waren
päpſtli
glaubi
in den
Der 2
Bruſth
und d
den V
Staates
wird 9
Bewach
Kämm
Vatica
verhint
g
den To
aus ru
maßreg
lichen

Anſpru
hältniſſ

u

DorSie en
Tre
Und
etwe

Der
dieſem

Gan

Teſe
Mirgendw

gafinne
n jede

e
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